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Technische Universität Dresden 
Philosophische Fakultät  
 
 
 

Satzung  
zur Änderung der Prüfungsordnung für den  

konsekutiven Masterstudiengang Geschichte 
 

Vom 30. März 2016 
 
 

Aufgrund von § 34 Absatz 1 Satz 1 des Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im 
Freistaat Sachsen (Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz - SächsHSFG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3), das zuletzt durch Artikel 11 des 
Gesetzes vom 29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349, 354) geändert worden ist, erlässt die 
Technische Universität Dresden die nachfolgende Änderungssatzung. 
 
 
 

Artikel 1 
Änderung der Prüfungsordnung 

 
§ 14 Absatz 1 der Prüfungsordnung für den konsekutiven Masterstudiengang Geschichte 

vom 1. Mai 2013 (Amtliche Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden 
Nr. 06/2013 vom 8. November 2013, Seite 25) wird wie folgt gefasst: 
 
"(1) Eine Modulprüfung ist bestanden, wenn die Modulnote mindestens "ausreichend" (4,0) 
ist bzw. die unbenotete Modulprüfung mit "bestanden" bewertet wurde. Ist die 
Modulprüfung bestanden, werden die dem Modul in den Modulbeschreibung zugeordneten 
Leistungspunkte erworben. In den durch die Modulbeschreibungen festgelegten Fällen ist 
das Bestehen der Modulprüfung darüber hinaus von einer weiteren 
Bestehensvoraussetzung, nämlich dem Nachweis eines Learning Agreements oder eines 
Praktikumszeugnisses abhängig." 
 
 

Artikel 2 
Inkrafttreten,  Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen   

 
1. Diese Änderungssatzung tritt mit Wirkung vom 1. April 2016 in Kraft und wird in den 

Amtlichen Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 
2. Sie gilt für alle ab Sommersemester 2016 im konsekutiven Masterstudiengang 

Geschichte immatrikulierten Studierenden.   
3. Für die vor dem Sommersemester 2016 immatrikulierten Studierenden gilt die für sie vor 

dem Inkrafttreten dieser Änderungssatzung gültige Prüfungsordnung für den 
konsekutiven Masterstudiengang Geschichte fort, wenn sie nicht dem 
Prüfungsausschuss gegenüber ihren Übertritt schriftlich erklären. Form und Frist der 
Erklärung werden vom Prüfungsausschuss festgelegt und fakultätsüblich bekannt 
gegeben.  
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Ausgefertigt aufgrund des Fakultätsratsbeschlusses der Philosophischen Fakultät vom 
17. Februar 2016 und der Genehmigung des Rektorates vom 29. März 2016. 
 
 

Dresden, den 30. März 2016 
 

Der Rektor 
der Technischen Universität Dresden 

 
 
 
 

Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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